
VfB Wiesloch 

Erster Punktgewinn 
VfB Wiesloch - VfB Leimen II 

2:2 
(fß). Gegen die ebenfalls 
abstiegsbedrohten Gäste 
schaffte der VfB unter dem 
neuen Trainer „Litti" Ertunc 
Ergün den ersten Punkt in 
2015 und zeigte nach einem 
0:2-Rückstand eine tolle Moral, 
ein verloren geglaubtes Spiel 
noch einmal umzudrehen. 

Beiden Mannschaften merke 
man an, dass es in dem Spiel 
um einiges ging und so waren 
Torchancen in den ersten 20 
Minuten Mangelware. Leimen 
ging dann in der 21. Minute 
nach einem Eckball völlig über­
raschend mit 0:1 in Führung, 
was den VfB wieder etwas aus 
der Bahn warf. Auch der Gast 
aus Leimen hatte keine weite-

MSC Schatthausen 

ren nennenswerten Torchancen, 
sondern beschränkte sich auf 
das Verwalten der Führung und 
dem VfB fehlten die notwendi­
gen Ideen, sich gegen die kom­
pakt stehenden Gäste durchzu­
setzen. 
Nach dem Wechsel kam der 
VfB jedoch zielstrebiger aus der 
Kabine und drängte auf den Aus­
gleich. In dieser Phase erhöh­
te Leimen wieder nach einer 
Standardsituation durch ein 
unglückliches Kopfballeigentor 
in der 56. Minute gar auf 0:2. 
Die Antwort des VfB ließ aber 
nicht lange auf sich warten, denn 
bereits in der 65. Minute konn­
te Andres James Marina Mar­
tin mit einem Schuss ins lange 
Eck aus spitzem Winkel zum 1 :2 
verkürzen. Nun begann die bes­
te Zeit des VfB, der die Gäste in 
ihrer eigenen Hälfte einschnür­
te und so konnte erneut Marina 
Martin mit einem Schuss aus der 

zweiten Reihe, zwar begünstigt 
durch einen gravierenden Patzer 
des Gästetorwarts, den umjubel­
ten 2:2-Ausgleichstreffer erzie­
len (73.). Christian Faller hat­
te kurz darauf noch die Mög­
lichkeit, den Führungstreffer zu 
erzielen, doch sein Schuss aus 
kurzer Distanz landete in den 
Armen des Torwarts. Bis zum 
Ende der Partie hatte dann auch 
Leimen noch eine gute Mög­
lichkeit den Siegtreffer zu erzie­
len, doch der Schuss aus spitzem 
Winkel landete an der Querlat­
te des VfB-Tores. So blieb es 
beim letztendlich gerechten 
2:2-Unentschieden. 
Für den VfB spielten: Gürdal, 
Kohlroß (56. Kubiczek), Faller, 
Wendt, Murrison, Rufle, Lai­
er, Marina Martin, Rausch (55. 
Rausch), Petrov (60. Serhang}, 
Wultschner, Glasnovic, Haber­
kern 

Erste Meisterschaftsläufe im Motorradtrial 
Zum Auftakt der diesjähri­
gen Trialsaison fanden am 
Wochenende auf dem Gelän­
de des MSC Schatthausen die 
ersten Meisterschaften mit fast 
200 Teilnehmern statt. Mit 
knapp 150 Startern begann 
am Samstag die Baden Würt­
tembergische Jugendtrialmeis; 
terschaft mit einem rekordver­
dächtigen Starterfeld. Bei bes­
ten Wetterverhältnissen waren 
3 Runden mit je 9 Prüfungsab­
schnitten im Trainingsgelände 
des MSC zu meistern. 

In der mit 33 Fahren am stärks­
ten besetzten Klasse der Neu­
linge war der MSC gleich mit 
4 Fahrern am Start. Der erst 
10 Jahre alte Nico Hackbeleg­
te mit einer fehlerfreien Schluss­
runde den zweiten Platz. Auch 
der Schatthäuser Daniel Eisen­
hut schaffte als einer der weni­
gen einen fehlerfreien Abschluss 
und kam dadurch auf Platz 
5. Die beiden Neumitglieder 
Simon Neininger und Tillmann 
Winkler schafften bei ihrem ers­
te Meisterschaftslauf mit den 
Plätzen 12 und 20 sofort den 
Einstieg ins Mittelfeld. 
Eine Leistungsklasse höher 
arbeitete sich Justin Hübsch die­
ses Jahr mit einem sehr guten 
zweiten Platz an die Spitze. Juli-

Robert Philipp vom gastgebenden MSC gewann mit einer genialen Schluss-
runde 

an Grabenbauer fuhr trotz Trai­
ningsrückstand auf Platz 7. 
In der höchsten Leistungsklasse 
der Jugend erreichte unser erst 
15 Jahre alter Robert Schiek mit 
konstanten Rundenergebnissen 
einen hervorragenden 2. Platz. 
Sonntags bei der Trial Challenge 
Südwest, die mit 3 Runden und 
je 10 Sektionen deutlich länger 
und schwerer war, sah die Sache 
anders aus. Aufgrund der höhe­
ren Anforderungen und der ver­
änderten Wetterbedingungen 
war das Starterfeld auf 80 Fah­
rer geschmolzen. Fehlerfreie 
Runden waren kaum machbar. 
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Trotzdem konnten Nico Hack 
und Daniel Eisenhut mit den 
Plätzen 2 und 3 in der Klas­
se sechs bei den Erwachsenen 
glänzen, Simon Neininger und 
Tillmann Winkler behaupteten 
sich mit den Plätzen 13 und 16. 
In der bestbesetzten Klasse fünf 
konnten gleich drei Fahrer des 
MSC Schatthausen mit Ben­
ny Hack, Axel Niechoj und Jus­
tin Hübsch auf den Plätzen 4, 
6 und 8 das Rennen gut been­
den. Bei den Nachmittagsklas­
sen war der Schwierigkeitsgrad 
höher, und wurde durch den 
Regen noch verstärkt. In Klasse 

2. Mann eh ft 
Die zweite Mannschaft schaff­
te gegen den TSV Gauangelloch 
2 ebenfalls den ersten Punkt­
gewinn und konnte auch einen 
0:2- bzw. 1:3-Rückstand noch 
aufholen. Torschützen für den 
VfB waren zum 1 :2 Calogero 
Randazzo, zum 2:3 Akif Saip 
und zum 3:3-Endstand erneut 
Calogero Randazzo. 
Im Einsatz waren: Haberkern, 
Siciliano, Filipe, Rupprecht, 
Spissinger, Aderito, Ökmen, 
Kahlig, Randazzo, Schneider, 
Bach, Saip, Bayram, Bitto 

Vorschau 
An kommenden Sonntag, den 
12. April muss der VfB bei der 2. 
Mannschaft des FC Dossenheim 
antreten. Spielbeginn ist bereits 
um 12.30 Uhr. Die 2. Mann­
schaft des VfB spielt um 18 Uhr 
auf dem Platz der FT Kirchheim 
gegen die FG 2000 Rohrbach. 

vier kam Gerd Merkel am bes­
ten zurecht, und gewann deut­
lich vor Matthias Waldi. Freddy 
Eisenhut der am Vortag noch die 
Betreuerklasse gewonnen hatte 
kam auf Platz 10. In Klasse drei 
hatte der MSC mit Robert Phi­
lipp zwar nur einen Fahrer am 
Start, der die Konkurrenz mit 
einer genialen Schlussrunde 
gewann. In der Expertenklas­
se mit den schwersten Sektio­
nen, platzierte sich Henrik Wal­
di knapp vor Robert Schiek auf 
dem 2. Platz. An beiden Tagen 
gab es auch Stürze, aber nach 
perfekter Betreuung durch das 
DRK Schatthausen und Ver­
sorgung im Krankenhaus sind 
beide Fahrer wieder wohlauf 
zuhause. 
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